
Hohlwege von Bollodingen

Die sogenannten „Hohlwege von Bollodingen“ wurden in einem Bundesgerichtentscheid von 1990 als historische Verkehrswege geschützt und in den Inventar der historischen Verkehrswege der Schweiz aufgenommen. Es wird vermutet, dass es sich um ein Teilstück einer Weganlage aus der zähringischen Zeit (11. bis frühes 13. Jahrhundert) handelt. Das „Hohlwegsystem von Bollodingen“ ist ein ganzes Bündel von Wegspuren, die sehr steil verlaufen und teilweise sogar senkrecht zum Hang liegen. Sie sind noch heute sichtbar. Von Bollodingen, aus führten die Spuren steil durch den Humbergwald an (300 m Aufstieg) nach Spych, Oschwand. „In früher Zeit versuchte man möglichst auf direktem Weg aus den Tälern Anschluss an die über die Hügelzüge verlaufenden Höhenwege zu gewinnen….Im Allgemeinen wurden die Höhenzüge aus Sicherheitsgründen den überschwemmungsgefährdeten Talböden vorgezogen…Das Problem der starken Steigung wurde bei Karren mit Zugtieren mit einem Vorspanndienst gelöst….
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